
 

 
 

 

7. September 2026 

Verleihung des Preises für Wissenschaftspublizistik 2026 
Laudatio für Frank Dahlmann 

 

Frank Dahlmann ist Autor, Radiomoderator und Podcaster. Er ist als freier Redakteur 
unter anderem für brand eins tätig, für die er auch die Podcast-Reihe „100 Minuten – 
Klima und Wir“ recherchierte und produzierte, für die wir ihn mit dem Preis für 
Wissenschaftspublizistik 2026 auszeichnen. 

So wenig man im Internet über Frank Dahlmann liest, umso mehr lernt man durch 
seine journalistische Tätigkeit über die komplexen Probleme, die er aufarbeitet. So 
stellt er in seiner Podcastreihe das drängende gesellschaftliche Problem des 
Klimawandels und die dringende Notwendigkeit zu handeln, unaufgeregt, aber 
gleichzeitig klar heraus. 

Wir leben in einem Zeitalter multipler Krisen, und der Klimawandel, dem noch vor 
einigen Jahren so viel Aufmerksamkeit geschenkt wurde, scheint in aktuellen Debatten 
fast in Vergessenheit zu geraten. Dass das Thema aber nicht unter den Tisch fallen 
sollte, der menschlichen und der planetaren Gesundheit zuliebe, zeigen nicht zuletzt 
verschiedene Initiativen innerhalb der Deutschen Gesellschaft für Psychologie. Dabei 
entsteht allerdings oft Frust: Dass die Psychologie Beiträge leisten kann zur Lösung 
des Problems, scheint im öffentlichen Diskurs wenig beachtet zu werden. 

Mit seiner im April 2025 veröffentlichten Podcastreihe unterstreicht Frank Dahlmann 
klar die Relevanz der Psychologie im Kontext des Klimawandels und wird damit zu 
einem Fürsprecher unserer Disziplin. Gemeinsam mit Gästen aus Wissenschaft, 
Praxis und Industrie, beleuchtet er in fünf Folgen mit jeweils ca. 45 Minuten Länge die 
Frage, warum wir trotz der massiven Bedrohung noch zu wenig tun, und was es 
bräuchte, um endlich wirksam ins Handeln zu kommen. Gekonnt bettet er dabei 
Erkenntnisse aus der psychologischen Forschung in wirtschaftliche und 
philosophische Kontexte ein, illustriert wissenschaftliche Befunde mit Beispielen aus 
dem Alltag und macht damit auf hervorragende Weise die Lebensnähe unserer 
wissenschaftlichen Disziplin deutlich. 


